
§ 1 Allgemeines
1. Die nachfolgenden Geschäftsbedingungen gelten für die gesamte gegenwärtige und
zukünftige Geschäftsbeziehung mit unseren Kunden, auch wenn auf sie nicht
ausdrücklich bezug genommen wird. Abweichende oder ergänzende allgemeine
Geschäftsbedingungen des Kunden werden nicht Vertragsbestandteil.
2. Kunde im Sinne dieser Geschäftsbedingung ist eine natürliche oder juristische Person
oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei der Bestellung unsere Leistung
handelt. Bei der natürlichen Person ist ein Mindestalter von achtzehn Jahren erforderlich.
3. Die ATA GmbH ist Vertreiber, demnach folgend auch Verkäuferin genannt, von
Autoteilen mit dem Schwerpunkt, Motoren, Getriebe, Karoserieteile, Kühler, Beleuchtung
und entsprechender Peripherie.

§ 2 Vertragschluss
1. In Anzeigendokumentationen und Internetdarstellungen der Verkäuferin gemachte
Angaben stellen kein bindendes Vertragsangebot dar. Indem der Kunde eine Bestellung
an die Verkäuferin sendet, gibt er ein verbindliches Angebot ab. Die Verkäuferin behält
sich die freie Entscheidung über die Annahme dieser Angebote vor.
2. Die erteilten Angaben erhalten keine Zusicherung über die tatsächliche Beschaffenheit
der Produkte und Leistungen. Für eine entsprechende Zusicherung bedarf es einer
ausdrücklichen schriftlichen Vereinbarung.
3. Technische Daten, Leistungsbeschreibungen und Spezifikationen stellen keine
Garantie der Beschaffenheit dar, es sei den dies wurde ausdrücklich seitens der
Verkäuferin bestätigt.
4. Sofern die Verkäuferin schriftliche Angebote an den Kunden abgibt, ist diese 30 Tage
an dieses Angebot gebunden. Die Frist beginnt mit dem Datum des Angebotes.
5. Bestellung auf elektronischem Wege wird unverzüglich nach deren Eingang bei der
Verkäuferin bestätigt. Es handelt sich hierbei lediglich um eine Eingangsbestätigung. Eine
Annahme des Angebotes ist hier nicht zu sehen. Die Annahme wird separat erklärt, kann
jedoch mit der Eingangsbestätigung verbunden werden. Falls der Kunde innerhalb von 2
Werktagen keine Bestätigung bekommt, so ist er verpflichtet dies der Verkäuferin zu
melden und den Eingang der Bestellung zu prüfen.
6. Das Risiko einer Fehlbestellung aus dem Onlineangebot der Verkäuferin liegt beim
dem bestellenden Kunden. Fehlbestellungen können nicht umgetauscht oder
zurückgegeben werden. Die Verantwortung hierfür obliegt lediglich bei dem bestellenden
Kunden.

§ 3 Preise
Die Preise ergeben sich, sofern nicht anders vereinbart, aus der Preis und Produktliste
der Verkäuferin. Es gilt die Preis und Produktliste, die im Zeitpunkt des Vertagschlusses
Gültigkeit hatte. Alle seitens der Verkäuferin angegebenen Preise verstehen sich als
Bruttopreise daher inklusive der zum Zeitpunkt des Vertragschlusses gültigen
gesetzlichen Mehrwertsteuer

§ 4 Zahlungsbedingungen
1. Zahlungen erfolgen per Vorkasse oder in Bar bei Abholung. Die Zahlung durch den
Kunden ist innerhalb von 7 Tagen nach Annahme der Bestellung und
Zahlungsaufforderung seitens der Verkäuferin vorzunehmen. Selbstabholer haben die
Waren innerhalb von 7 Tagen abzuholen.
2. Nach Ablauf von 14 Tagen nach zugegangener Rechnung der Verkäuferin gerät der
Kunde in Verzug.
3. Gerät der Kunde mit seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug, so ist die Verkäuferin
berechtigt, die Leistung so lange einzustellen, bis sämtliche fällige Forderungen gegen
den Kunden, sei aus dem laufenden oder aus früheren Vertragsverhältnissen, von dem
Kunden ausgeglichen werden, beziehungsweise ausreichend Sicherheit gestellt worden
ist.
4. Gerät der Kunde in Verzug, ist die Verkäuferin zur Berechnung von Verzugszinsen in
Höhe von 5 (bei Verbrauchern gem. § 13 BGB 5) Prozentpunkten über dem Basiszinssatz
berechtigt. Des weiteren behält sich die Verkäuferin vor einen höheren Verzugsschaden
nachzuweisen und geltend zu machen. Der Kunde ist berechtigt, der Verkäuferin
nachzuweisen, das kein oder ein geringerer Schaden entstanden ist. Die Geltendmachung



der gesetzlichen Verzugzinsen wird hiervon jedoch nicht berührt.
5. Der Kunde kann nur mit solchen Gegenansprüchen aufrechnen, die rechtskräftig
festgestellt, unbestritten oder seitens der Verkäuferin anerkannt sind. Dem Kunden steht
ein Zurückbehaltungsrecht nur auf Grund von Gegenansprüchen zu, die aus demselben
Vertragsverhältnis beruhen.
6. Die Verkäuferin ist berechtigt nach Ablauf von 8 Tagen ab Datum der
Rechnungsstellung hinsichtlich der sodann erneut erfolgten Zahlungsaufforderung eine
pauschale Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,00 € zu berechnen. Sollte diese
Zahlungsaufforderung fruchtlos verbleiben, wird seitens der Verkäuferin ein Anwaltsbüro
beauftragt, das sodann die Forderung in Namen und Vollmacht der Verkäuferin einziehen
wird. Die hierfür entstehenden Kosten hat der Kunde zu tragen. Dies ergibt sich aus der
Ersatzverpflichtung des im Verzug befindlichen Kunden, die aus der Zuziehung eines
Rechtsanwaltes entstehenden Kosten zu übernehmen, da im Verzug die Beauftragung
eines solchen einen adäquaten Kausalverlauf entspricht und nicht gegen § 254 BGB
verstößt.

§ 5 Lieferung und Leistung
1. Liefer- und Leistungsfristen sind nur verbindlich, wenn sie schriftlich zwischen der
Verkäuferin und dem Kunden vereinbart worden sind.
2. Die Liefer- bzw. Leistungsfrist beginnt mit der Absendung der Auftragsbestätigung
beziehungsweise der unterschriebenen Vertragsurkunde. Sie beginnt jedoch keinesfalls
vor der Beibringung der vom Kunden zu leistenden Zahlung.
3. Die Lieferfrist wird eingehalten durch die vor Ablauf der Frist erfolgten Versendung
der bestellten Ware.
4. Die Fristen verlängern sich bei Maßnahmen im Rahmen von Arbeitskämpfen
insbesondere Streiks und Aussperrung sowie beim Eintritt unvorhergesehener Ereignisse
und Hindernisse die außerhalb des Willens der Verkäuferin liegen, soweit solche
Ereignisse und Hindernisse nachweislich auf die Erfüllung der vertraglichen Pflichten der
Verkäuferin erheblichen Einfluss haben. Die Fristen verlängern sich entsprechend.
5. Die vorgezeichneten Umstände sind auch dann nicht von der Verkäuferin zu
vertreten, wenn sie während eines bestehenden Verzuges eintreten. Beginn und Ende
dieser Umstände werden dem Kunden von uns in wichtigen Fällen mitgeteilt.
6. Teillieferung und Leistung sind innerhalb der vereinbarten Fristen zulässig, soweit sich
daraus keine Nachteile für den Gebrauch ergeben. Diese Bestimmung berührt die
Vereinbarung von Teilleistungen nicht.
7. Die Verkäuferin ist bemüht die Lieferzeiten so kurz wie möglich zu halten. Bei
vereinbarter Lieferzeit kann die Verkäuferin bei Überschreitung diese neu benennen.
Schadensersatzansprüche wegen nicht rechtzeitiger Lieferung oder nicht Lieferung sind
ausgeschlossen.
8. Die seitens der Verkäuferin versandten Waren werden für Sachschäden bis 520,- €
mit einer Transportversicherung belegt.
9. Bei Angabe einer Lieferfrist seitens der Verkäuferin und derer Nichteinhaltung,
erstreckt sich die Ersatzpflicht der Verkäuferin auf die kostenlose Rücknahme der
verspätet gelieferten Waren.
10. Der Kunde ist verpflichtet sofort bei Erhalt die Ware auf Unversehrtheit und
Vollständigkeit zu überprüfen. Bei Beschädigung darf die Ware nicht angenommen
werden, da sonst das Recht auf Ersatzansprüche verfällt. Beanstandung wegen
unvollständiger oder unrichtiger Lieferung sind unverzüglich, spätestens jedoch 3 Tage
nach Empfang, schriftlich gegenüber der Verkäuferin anzuzeigen.

§ 6 Widerrufsbelehrung / Widerrufsrecht 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von einem Monat ohne Angabe von Gründen in
Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird
- durch Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in
Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden
Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor
Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß § 312c Abs. 2 BGB in Verbindung mit § 1 Abs.
1, 2 und 4 BGB-InfoV sowie unserer Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung
mit § 3 BGB-InfoV. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs oder der Sache. 



Der Widerruf ist zu richten an: 
ATA GmbH 
Geschäftsführer: Benjamin Gotzeina 
Laubenhof 1 
45326 Essen 
ebay@ata-gmbh.de F
ax:0201 8338629 
Tel.: 0201 351500 

Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie
uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand
zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von
Sachen gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung -
wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre - zurückzuführen ist. Für eine
durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene Verschlechterung
müssen Sie keinen Wertersatz leisten. Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr
zurückzusenden. Sie haben die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware
der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von
40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des
Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht
haben. Anderenfalls ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen
werden bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb
von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer
Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang. Rückgabebelehrung
Rückgaberecht Sie können die erhaltene Ware ohne Angabe von Gründen innerhalb von 14
Tagen durch Rücksendung der Ware zurückgeben. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser
Belehrung in Textform (z.B. als Brief, Fax, E-Mail), jedoch nicht vor Eingang der Ware beim
Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der
ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel
246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312e Abs.
1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Nur bei nicht paketversandfähiger
Ware (z.B. bei sperrigen Gütern) können Sie die Rückgabe auch durch Rücknahmeverlangen in
Textform erklären. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung der Ware oder
des Rücknahmeverlangens. In jedem Fall erfolgt die Rücksendung auf unsere Kosten und
Gefahr. Bei Rücknahmeverlangen wird die Ware bei Ihnen abgeholt. Das Rücknahmeverlangen
hat zu erfolgen an: 
ATA GmbH 
Geschäftsführer: Benjamin Gotzeina 
Laubenhof 1 
45326 Essen 
ebay@ata-gmbh.de 
Fax:0201 8338629 
Tel.: 0201 351500 

Rückgabefolgen 
Im Falle einer wirksamen Rückgabe sind die beiderseits empfangenen Leistungen
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Gebrauchsvorteile) herauszugeben. Bei
einer Verschlechterung der Ware kann Wertersatz verlangt werden. Dies gilt nicht, wenn die
Verschlechterung der Ware ausschließlich auf deren Prüfung – wie sie Ihnen etwa im
Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Für eine durch die
bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene Verschlechterung müssen Sie
keinen Wertersatz leisten. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von
30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung der Ware oder des
Rücknahmeverlangens, für uns mit dem Empfang. 
Ende der Rückgabebelehrung 

§ 7 Gewährleistung
1. Die Verkäuferin übernimmt in der folgender Weise die Haftung für Mängel an den



Liefergegenständen:
Während eines Zeitraumes von 2 Jahren nach Übernahme des Liefergegenstandes hat
der Kunde gem. §§ 437 Nr. 1, 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB einen Anspruch auf Beseitigung von
Fehlern (Nachbesserung). Kann die Verkäuferin einen ihrer Gewährleistungspflicht
unterliegenden Fehler nicht beseitigen oder sind für den Kunden weitere
Nachbesserungsversuche unzumutbar, so kann der Besteller anstelle der Nachbesserung
Wandlung (Rückgängigmachung des Vertrages) oder Minderung (Herabsetzung des
Preises) verlangen.
2. Natürlicher Verschleiß sowie ein Schaden durch unsachgemäßen Gebrauch ist in
jedem Fall von der Gewährleistung ausgeschlossen.
3. Wegen weitergehender Ansprüche und Rechte haftet die Verkäuferin nur in den Fällen
des Vorsatzes und grober Fahrlässigkeit. Im Übrigen ist die Haftung ausgeschlossen.
4. Bei Verwendung gegenüber Kaufleuten gilt darüber hinaus folgendes: Der Kunde hat
den Liefergegenstand unverzüglich zu untersuchen und der Verkäuferin eventuelle
Mängel anzuzeigen. Bei nicht rechtzeitiger oder nicht ordnungsgemäßer Rüge gilt der
Liefergegenstand als genehmigt. Es gelten die Vorschriften der §§ 377, 378 HGB.

§ 8 Anulierungskosten
Tritt der Kunde unberechtigt von einem erteilten Auftrag zurück, kann die Verkäuferin
unbeschadet der Möglichkeit eines höheren tatsächlichen Schaden geltend zu machen,
30% des Verkaufspreises für die durch die Bearbeitung des Auftrages entstandenen
Kosten und für den entgangenen Gewinn fordern. Dem Kunden bleibt der Nachweis eines
geringen Schadens vorbehalten.

§ 9 Verpackung und Versand
1. Verpackung werden Eigentum des Kunden und von uns berechnet. Porto und
Verpackungspesen werden gesondert in Rechnung gestellt. Die Wahl der Versandart
erfolgt nach bestem Ermessen.
2. Die Kosten des Versandes werden wie folgt berechnet:
Deutschlandweit/ National
Kleinteile:
z.B. Scheinwerfer, Rückleuchten, Blinker, Spiegel,
Nebelscheinwerfer, Kühlergitter...
Insgesamt
Beispiel: 2x Scheinwerfer, 1x Spiegel, 1x Kühler, 1x Grill
Wir berechnen insgesamt nur 10 Euro
10,00 Euro
Versand
Großteile:
Stoßstangen, Kotflügel, Seitenwände, Frontblech,
Stoßstangenverstärkungen...
Insgesamt
Beispiel: 2x Kotflügel, 1x Stoßstange, 1x Frontblech,
2x Blinker, 1x Verstärkung
Wir berechnen insgesamt nur 20 Euro
20,00 Euro
Versand
Sperrgut:
Motorhauben zzgl. weitere Teile
insgesamt
Beispiel: 1x Motorhaube, 2x Kotflügel, 1x Stoßstange
2x Scheinwerfer
Wir berechnen insgesamt nur 60 Euro
60,00 Euro
Versand
EU-Weit/ International jedoch nur in folgende Länder:
[Versandkosten "International werden nicht automatisch im Online-Shop
berechnet, Sie müssen die Versandkosten "National" selbständig
mit 2 multiplizieren.]
Niederlande-Belgien-Luxemburg-Dänemark-Österreich-Schweiz-Lichtenstein



Tschechien-Frankreich-Monaco-Großbritannien-Italien-Slowakei-Schweden-
Spanien
Kleinteile:
z.B. Scheinwerfer, Rückleuchten, Blinker, Spiegel,
Nebelscheinwerfer, Kühlergitter
Insgesamt
Beispiel: 2x Scheinwerfer, 1x Spiegel, 1x Kühler, 1x Grill,
Wir berechnen insgesamt nur 20 Euro
20,00 Euro
Versand
Großteile:
Stoßstangen, Kotflügel, Seitenwände, Frontblech,
Stoßstangenverstärkungen...
Insgesamt
Beispiel: 2x Kotflügel, 1x Stoßstange, 1x Frontblech,
2x Blinker, 1x Verstärkung
Wir berechnen insgesamt nur 40 Euro
40,00 Euro
Versand
Sperrgut:
Motorhauben werden nur National verschickt!
[Versandkosten "International werden nicht automatisch im Online-Shop
berechnet, Sie müssen die Versandkosten "National" selbständig
mit 2 multiplizieren.]

§ 10 Eigentumsvorbehalt
1. Die Verkäuferin behält sich das Eigentum an den Liefergegenständen bis zur
endgültigen und vollständigen Zahlung vor.
2. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist die
Verkäuferin zur Rücknahme berechtigt und der Kunde zur Herausgabe verpflichtet.
3. Die Geltendmachung des Eigentumsvorbehaltes sowie die Pfändung der
Liefergegenstände durch die Verkäuferin gelten nicht als Rücktritt vom Vertrag, sofern
dies ausdrücklich seitens der Verkäuferin schriftlich erklärt wird.
4. Der Kunde darf die Liefergegenstände weder verpfänden, noch zur Sicherung
übereignen. Bei Pfändungen sowie Beschlagnahme oder sonstigen Verfügungen durch
Dritte, hat der Kunde die Verkäuferin unverzüglich davon zu benachrichtigen und dieser
alle Auskünfte und Unterlagen zur Verfügung zu stellen, die zur Wahrung der Rechte der
Verkäuferin erforderlich sind. Vollstreckungsbeamte bzw. ein Dritter sind auf das
Eigentum der Verkäuferin hinzuweisen. Durch solche Eingriffe entstehende Kosten für
eine Drittwiderspruchsklage oder Kosten für eine außerprozessuale Freigabe trägt der
Kunde.
5. Bei Verwendung gegenüber Kaufleuten gilt darüber hinaus folgendes: Der Kunde ist
berechtigt, die Liefergegenstände im ordentlichen Geschäftsgang weiterzuverkaufen; er
tritt der Verkäuferin jedoch bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des zwischen der
Käuferin und dem Kunden vereinbarten Kaufpreises (einschließlich Mehrwertsteuer) ab,
die dem Kunden aus der Weiterveräußerung erwachsen, und zwar unabhängig davon, ob
die Lieferungsgegenstände ohne oder nach Bearbeitung weiterverkauft werden. Zur
Einziehung dieser Forderungen ist der Kunde nach deren Abtretung ermächtigt. Befugnis
der Verkäuferin, die Forderungen selbst einzuziehen, bleibt davon unberührt: jedoch
verpflichten sich die Verkäuferin, die Forderungen nicht einzuziehen, solange der Kunde
seinen Zahlungsverpflichtungen ordnungsgemäß nachkommt und nicht im
Zahlungsverzug ist. Ist dies jedoch der Fall, können wir verlangen, dass der Kunde die
abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug
erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und den
Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt.
6. Die Verarbeitung oder Umbildung der Waren durch den Kunden wird stets für die
Verkäuferin vorgenommen. Werden die Liefergegenstände mit anderen, der Verkäuferin
nicht gehörigen Gegenständen verarbeitet, so erwirbt die Verkäuferin das Miteigentum an
der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Liefergegenstände zu den anderen
verarbeiteten Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung.



7. Werden die Liefergegenstände mit anderen, der Verkäuferin nicht gehörenden
Gegenständen untrennbar vermischt, so erwirbt die Verkäuferin das Miteigentum an der
neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Liefergegenstände zu den anderen
vermischten Gegenständen. Der Besteller verwahrt das Miteigentum für die Verkäuferin.

§ 11 Gefahrübergang
1. Der Kunde ist verpflichtet, den Liefergegenstand anzunehmen. Mangels abweichender
Vereinbarung ist der Erfüllungsort Neuss.
2. Das Risiko der Verschlechterung oder des Untergangs der bestellten Waren geht mit
Übergabe an der zur Versendung bestimmte Person oder Anstalt/Firma auf den Kunden
über.
3. Wurde keine Versendung vereinbart, geht die Gefahr bei Übergabe an den Kunden auf
diesen über.
4. Bleibt der Kunde mit der Annahme des Kaufgegenstandes länger als 14 Tage ab
Zugang der Bereitstellungsanzeige vorsätzlich oder grob fahrlässig im Rückstand, so die
Verkäuferin nach Setzung einer Nachfrist von weiteren 14 Tagen berechtigt, vom Vertrag
zurückzutreten oder Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen. Der Setzung
einer Nachfrist bedarf es nicht, wenn der Kunde die Annahme ernsthaft oder endgültig
verweigert oder offenkundig auch innerhalb dieser Zeit zur Zahlung des Kaufpreises nicht
imstande ist.
5. Die Gefahr geht mit der Annahme des Liefergegenstandes auf den Kunden über.
Erklärt der Kunde, er werde den Liefergegenstand nicht annehmen, so geht die Gefahr
eines zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung des
Liefergegenstandes im Zeitpunkt der Verweigerung auf den Kunden über.

§ 12 Haftung und Delikt
Schadensersatzansprüche aus Delikt sind ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden
wurde vorsätzlich oder durch grobe Fahrlässigkeit verursacht. Dies gilt auch bei
Handlungen der Verrichtungs- und Erfüllungsgehilfen der Verkäuferin.

§ 13 Erfüllungsort und Gerichtstand
1. Erfüllungsort und Gerichtstand ist Essen. Die Gerichtsstandvereinbarung gilt nicht,
wenn der Kunde kein Kaufmann oder juristische Person des öffentlichen Rechts im Sinne
des § 38 ZPO ist.
2. Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss der Gesetze über den
internationalen Kauf beweglicher Sachen, auch wenn der Kunde seinen Firmensitz im
Ausland hat.

§ 14 Urheberrechte
1. Alle Rechte vorbehalten. Jedes Design, sowie alle Datenzuordnungen und
entsprechende Verknüpfungen unterliegen dem Schutz des Urheberechts und anderer
Schutzgesetzte. Der Inhalt dieser Websites darf nicht zu kommerziellen Zwecken kopiert,
verbreitet, verändert oder Dritten zugänglich gemacht werden. Einige Websites enthalten
außerdem Bilder, die dem Copyright Dritter unterliegen. Soweit nicht anderes
angegeben, sind alle Markenzeichen auf den Websites markenrechtlich geschützt. Durch
die Websites wird zudem keine Lizenz zur Nutzung des geistigen Eigentums von Seitens
der Verkäuferin oder Dritten erteilt.
2. Der Name ATA GmbH (www.ata-gmbh.de), alle auf diesen Seiten wiedergegebenen
entsprechenden Zuordnungen und sonstigen Angaben sind Eigentum der Firma ATA
GmbH (www.ata-gmbh.de).
3. An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behält sich die
Verkäuferin Eigentums- und Urheberrechte vor. Vor ihrer Weitergabe an Dritte bedarf der
Besteller ausdrückliche schriftliche Zustimmung der Verkäuferin.

§ 15 Datenspeicherung
Gemäß § 28 BDSG (Bundesdatenschutzgesetztes) weist die Verkäuferin darauf hin, dass
die im Rahmen der Geschäftsabwicklung notwendigen Daten mittels einer EDV-Anlage
gem. § 33 BDSG verarbeitet und gespeichert werden. Persönliche Daten werden
selbstverständlichvertraulich behandelt.



§ 16 Sonstiges, Salvatorische Klausel
1. Übertragungen von Rechten und Pflichten aus mit der Verkäuferin geschlossenen
Verträgen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit derer schriftlicher Zustimmung.
2. Sollte eine Bestimmung nichtig sein oder werden, so bleibt die Gültigkeit der anderen
Bestimmungen hiervon unberührt.


